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%n bas Dereljrfidje ^ircftfottum ber |enfrafialjn.
SB e r t b e ft e fetten!

Seroljalben bafe 3b> ben Sntfdjlufe gefaffet haben, grauen jum S3abn=

roärtcr anjuflellen, unb tdj nun meine? 3Jîanneê Soften oerfelje, [o tbue idj

Sud) berichten, bafj roegen jettroeitiger ®ienftoer£)inberung mein SUlann alê

Slbjuntt unb ©teQoertreter ba tft.

hingegen mödjte tdj Sudj bringet bitten, 3hr mödjteb mir bod) ein

roenig am Cohn aufbeffern, roeit eê fonft nicht langen tbut, roeil td) jeftt

einen ÜJiann unb fieben lebige fitnbev ermatten mufe.

Sê grüejt Such in ber Hoffnung freunblidj Suere ergebene

© o p b i e ©djmalbanë.

SlSflel. §ä, benfcb au, Stuten! ©ie hänb be Steëïi 3'grantfutt jum
Zob oerurtbetlt, benn roânb'ê en no oier 3ohr iê 3«nj'6uê tbue unb jehn

3ol)r ifteile im Slftiobürgerredjt. SBie chan au baê gob?

(Sfjuert. SRüt eifadjerê. Die djöpft en j'erft, benn tt>net me ne Ubalfamtre

unb blattet en oiec 3obr im Sudjtbuê, roenn em nüb öppe ôppiê bra g'fdjenft

roirb fpäter.

fflägtl. Si, roaë fägeb ifjr au für SHarrefacbe.

ßfineri. ERecfet han i. ©'febnb er, baê gobt bütli uë bem beroor,

bafe fte en ûberë Gböpfe ade nod) jefm 3obr t ft e 1 1 e b.

^SânbCtdje Jinfaff.
Âeê : 9Jîi het mer g'feit, mi cbönnt rjte b' ©ad) Io oerftdjere, roie tft

au baê tjgridjt?
»gcnt (Srflärenb): SDaê ift e fo: SBenn'ê edj b' ©adj aerbaglet, fo

9ie8 : 35oft Sternebonner, roenn'ê be glich tjagte foü, fo roott t ba nit

no berfür go jaljte.

-^ <Hudj ein Remets.

Sehrer (ber foeben einen Ijödjft lehrreichen Sßortrag über bie ©eftalt

ber Stbe ootlenbet): So, ibr J&erre, roenn no Sine ober ber Slnber ôppiê

3'ftage bet, ober no baê unb biefeê bifüge dja, fo ift er höflich erfudjt, eê j'tbue

©ehjtli : 3 bätt no en SBeronê, bafe b' Srbe en Sugel tft, ben ig a

mir felber erfahre h.a.

(Sllle forbern iljn jur Srftärung beëfelben auf.)

SfhJiH : Suegit, ifjr §erre, i bt mi fo gtoöhnt, t ber Sïïlittagëftunb mt

ufe 53udj a 33obe j'lege unb fo fyant infolge beffe, rote ber g'febt, nadj unb

nadj en tüchtige §oger überdjo.

ßifell : Sue DJîutter, bert bie grau, rote bie en Sb>opf het unb benn

no en grûëlige §oget berjue.

SWutter: Sdjroig bu, mi mufe föttig Sût lo fn unb fe nit uêfpotte.

33iê bu froh, bafe bt ber lieb ©ott g'funb unb g'redjt erfdjaffe l)et.

Siftli : 3 fpöttle nüb, SDJutter, aber i ha nume roeüe frage, ob öppe

baê roieber föH en neui iïftobe fn?

Ä.: î)aê Sdjulinfpeftoratë ©efeft oon 33afellanb roäre nun roieber einmal

ben 23adj ab gefthidt roorben!"

8. : 3a, aber an ber heiüofen St'^'G/ oa& mer ®'fef5 meb S'moa.

bringe, ifdj STeiemer Slnberê fd)ulb, alê ber Sollt, bä fcblecbt Sbaib feiig!"

Sagen Sie, £>err SBittf), biefe Suppe hat einen SBeigefchmad

SBirtb : ©anj richtig Slber bie bure ift me ber Slnftdjt, eê gab fei

gueti ©uppe, roenn me nit Sei berbi djodjct.

Bekanntmachung
<l<'i* ITiiiriiiztiirektioii

betreffend
die Ertheihmg der

Wirthschaftspatente pro 1886.
Die Gesuche um Weinscheuk-

und Speisewirthschaftspatente und
um Bewilligung zum Ausschenken
von Spirituosen von Seite der
Konditoreien für das Jahr 1886 sind
bis zum 15. August d. Js. der
Kanzlei der Direktion der Finanzen,
Abtheilung Ahgabenwesen, auf dem
Hathhause in Zürich franko
einzureichen. (Die näheren Bestimmungen

vide Amtsblatt vom 10. Juli
1885).

Zürich, den 7. Juli 1885.
Im Auftrag der Direktion der

-110-3- Finanzen,
OF8439] Der Sekretär:

Ehrensperger.

Trunksucht 32
heilt unter Garantie Spezialist

^K.arrer-t*allati, Mollis
(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. 57-52-

Med. Dr. Meister in Zürieh
seit 40 Jahren patentirter Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
weihlichen Geschlechtsorgane und der
Verdauungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene allopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 1 bis i Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. 14,
I. Etage, Bahnhofciuartier. -36-46

Wiederholungskurse.
Es haben bei der Kaserne Zürich einzurücken :

Füsilierbataillone No. 65 und 67 : Cadres den 14. Juli,
Vormittags 10 Uhr; Soldaten den 17. Juli, Vormittags 8 Uhr.

Soldaten, welche wegen Krankheit Dispensation vom Dienste begehren,
haben schon am 13 Juli, Vormittags 10 Uhr, zur ärztlichen Untersuchung
einzurücken.

Linientrain der VI. Division den 15. Juli, Vormittags 8 Uhr.
Die Besammlung findet nicht in Winterthur statt, wie früher
piiblizirt.

Pionnierkompagnien Nr. 6 und 7 den 22. Juli, Vormittags 8 Uhr.
Im Uebrigen wird auf die Plakate am schwarzen Brett verwiesen.
ZUrich, den 8. Juli 1885.

-109-1- Die Milltürdirektion.

Aeronautische Technik.
Für das lenkbare Luftschiff (windperpetuelles DoppelWirkungssystem)

ist eine betriebliche Fahrkonstruktion vereinigter Luftmaschinen erfunden,
welche selbstthätigen Gleichstand erzeugt.

In Anbetracht der etwas subtilen Beschreibung, die verschiedener

Verwerthung auf modellem Beweisgrund und praktischer Lenkbarkeit
entspricht, ist Unterzeichneter veranlasst, dasselbe zur Prüfung zu empfehlen,

resp. für grosse Ausrüstung zu bestimmen. Wer sich hiefür interessirt,
wende sich an
-107-1- II. Peter, Uhrenmacher, in Luzern.

Zur blauen Fahne.
Zürich. Bayrische Bierhalle. Münstergasse.

Direkt vom Fass: Das berühmte

Münchner Augustiner-Bier
Jeden Morgen 8x/a Uhr Anstich.

Flaschenbier wird à 35 Cts. per Flasche in's
Haus geliefert.

Ergebenst empfiehlt sich

Ed. Habisreutinger.

Gesucht
Agenten und Reisende zum
Verkauf von Kaffee, Thee, Reis und
Hamburger Cigarren an Private gegen
ein Fixum von 400 Mark und gute
Provision. -93-3-
Hamburg. J. Stiller & o.

Isolirschicht.
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von (N. 26

L. Pfenninger -"Widmer,
Wipkingen. bei Zürich.

A. KELLER,
Mechanische Werkstätte,

AARAU.
Wein- und Bierpumpen,

Bierpressionen,
alle Sorten

Hahnen und Schläuche, Flaschenfüll-
apparate, Bouchirmaschinen, etc.

Gicht und Rheumatismus,
Rückenmarksleiden, Drüsenleiden,

Nervenkrankheiten, Hüftleiden,
Kreuz- und Kopfschmerz, Husten,
Heiserkeit, Athembeengung, Harn-
u. Unterleibskraukeiten, Schwächezustände,

Frauenkrankheiten,
Bleichsucht, Weissfluss, Regelstörung,

Gebärmutterleiden, Krämpfe,
Gemüthsverstimmung behandelt mit
unschädlichen Mitteln, auch brieflich.

Spezialbehaudl ung I

Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus.

Erfolg in allen heilbaren Fällen
garantirt 1

Hiezu eine Beilage.

Un das verehrliche Direktorium der Zentralöahn.

Wertheste Herren!
Derohalben daß Ihr den Entschluß gefasset haben, Frauen zum

Bahnwärter anzustellen, und ich nun meines Mannes Posten versehe, so thue ich

Euch berichten, daß wegen zeitweiliger Dienstverhinderung mein Mann als

Adjunkt und Stellvertreter da ist.

Hingegen möchte ich Euch dringet bitten, Ihr möchted mir doch ein

wenig am Lohn aufbessern, weil es sonst nicht langen thut, weil ich jetzt

einen Mann und sieben ledige Kinder erhalten muß.

Es grüezt Euch in der Hoffnung freundlich Euere ergebene

Sophie Schmalhans.

Rägel. Hä, denked au, Chueri! Sie händ de Lieski z'Franksurt zum

Tod verurtheilt, denn wänd's en no vier Johr is Zuchthus thue und zehn

Johr istelle im Aktivbürgerrecht. Wie chan au das goh?

Chueri. Nüt eisachers. Me chöpft en z'erst, denn thuet me ne i-balsamire

und bhaltet en vier Johr im Zuchthus, wenn em nüd öppe öppis dra g'schenkl

wird später.

Rägel. Ä, was säged ihr au sür Narresache.

Chneri. Recht han i. G'sehnd er, das goht dütli us dem hervor,

daß sie en übers Chöpfe abe noch zehn Johr i st e l l e d.

Ländliche Linsall-
Res : Mi het mer g'seit, mi chönni hie d' Sach lo versichere, wie ist

au das ygricht?

Agent (Erklärend): Das ist e so: Wenn's ech d' Sach verhaglet, so

Res: Potz Sternedonner, weiin's de glich hagle soll, so wott i da nit

no dersür go zahle.

Much ein Beweis. ê>
Lehrer (der soeben einen höchst lehrreichen Vortrag über die Gestalt

der Erde vollendet): So, ihr Herre, wenn no Eine oder der Ander öppis

z'srage het, oder no das und dieses bifüge cha, so ist er höflich ersucht, es z'thue

Seppli : I hätt no en Bewys, daß d' Erde en Kugel ist, den ig a

mir selber erfahre ha.

(Alle fordern ihn zur Erklärung desselben auf.)

Seppli: Luegit, ihr Herre, i bi mi so gwöhnt, i der Mittagsstund mi

use Buch a Bode z'lege und so hani insolge desse, wie der g'seht, nach und

nach en tüchtige Hoger übercho.

Liseli : Lue Mutter, dert die Frau, wie die en Chropf het und denn

no en grüslige Hoger derzue.

Mutter: Schwig du, mi muß söttig Lüt lo sy und se nit usspottc.

Bis du froh, daß di der lieb Gott g 'fund und g'recht erschasse het.

Liseli : I spöttle nüd, Mntter, aber i ha nume welle frage, ob öppe

das wieder söll en neui Mode sy?

A.: Das Schulinspektorats Gesetz von Baselland wäre nun wieder einmal

den Bach ab geschickt worden!"

B. : Ja, aber an der heillosen Jrichtig, daß mer kei G'setz meh z'wäg

bringe, isch Niemer Anders schuld, als der Rolli, dä schlecht Chaib selig!"

Sagen Sie, Herr Wirth, diese Suppe hat einen Beigeschmack!

Wirth : Ganz richtig Aber hie dure ist me der Ansicht, es gäb kei

gueti Suppe, wenn me nit Bei derbi chochct.

kekanntmaellung
<I< Ii ìì :> ii^tti t ioi,

betreffend
àis DrtlrsilrlnZ àsr

'vVirtnsokgàxàà pro 122S.
Oie össucbe um ^Veinscbeuk-

unll speisewirtbsebaftspatsots uuck

um b-ewilligung üum Xussenenken
von Spirituosen von Seite cksr Kon-
ckitoreien tur ckas ckabr 1886 sinck

bis zum 15. August ck. ^s. cker

Kan?Isi der Direktion cker b'inanson,
^btbeiluog .^bgabenwesen, auk ckem

lìatbtiause iu Surick kranko sinxu-
rsicbsn. (Oie nàkeren Lsstimm-
ungou vicie Amtsblatt vom 16. ^uli
1885).

Zu rieb, cken 7. ^uli 1885.
Im Auftrag cksr Direktion cker

-119-3- I?ir>aa2sn,
0ss8439^ Oer Sekretär:

ZÄlirsrrspsrKsr.

Keilt unter Garantie 8pe?ialist
t»»II»ti, Mollis

lklarus). lZe2ügliebs Zeugnisse
unck l^ragsbogsn gratis. 57-52-

à», vr. Wàr in Aliriell
M 40 iàll p-ueliillî KM

ertbeilt mündliobs unà seliriktliebs
Konsultationen über Krankbeiten
der Haut, cker llrännlionsu u. vsill-
1iod.su lFssonlsontsorgans unck cker

VsràuungsvsrkôSUAS nsbst übri-
gen cbroniseben Krankbeiten. wo-
runter Lanckvürrusr uml IZxilsxà
IZigens àlloxatoislîns uuck nomöo-
xatkisLüs ^xotnslcs. 8prsok-
stuncksn tägliob., auob. SoiuàZs,
vou 9 vis 11 ilnr Vormittags uuck

vou 1 ois 4 llnr NaoniuittaZs in
2ürien, Lonvsissrsàgss Nro. 14,
I. IZtags, LAUnuokiz.u^tisr. -36-46

1?s dabsn bei cksr Kaserne Züriok einzurücken:
?üsil!erbatajllone No. 65 unck 67 : Ladres cken 14. ^uli.

Vormittags 19 llbr; Soldaten cken 17. ^nli, Vormittags 8 Obr
Soldaten, welebe wegen Krankbsit Olspensatioo vom Oienstv begebren,

baben scbon am l,3 ^uli, Vormittags 16 Our, 2ur ärütlicben Ootersnokung
einzurücken.

Oinisntraill cker VI. Division cken 15. 3uli, Vormittags 8 Obr.
Ois kssanunlung Lockst nient in Wintertbur statt, wie trüber
publiât.

kionnierkornpagnien Nr. 6 unck 7 cken 22. ^snli, Vormittags 8 Our.
Im Uebrigen wird auk ckie ?lakate am sekwarscn Kreit verwiesen.
^Uriok, cken 8. 5uli 1885.

-1V9-1- ^vie âMêÂ»'â»'«/ctïon.

^eronautiZeke Ieekni>(.
I^ür ckas lenkbare Ouktscbit? (winckpvrpstuelles Doppelwirkuugssvstem)

ist eins belrisblieks b'abrkonstruklion vereinigter Ouktmasebinen erkuucken,

wslcke selbsttbätigen iZIeicbstanck erzeugt.
In ^nbetraeot cksr etwas subtilen üescbreibung, ckie vsrsedieckeuer

Vsrwertbung ank mocksllem keweisgrunck unck praktisoker Osnkbsrkeit ent-

sprickt, ist Ontsr^siebneter veranlasst, dasselbe 2ur ?rükung 2U empkeblen,

resp, kür grosse Ausrüstung 2U bestimmen. Wer sieb kistur intsressirt,
wende sieb au
-107-1- ZI. Obrenwaebsr, in i.u?ern.

Xiir kliM» ?iìliiì«.
^Ui-icli. LAz^i-iselie Li6r1ia.11e. Miàt-ga^e.

Diràt vom l'sWt lias bsrülimts

^tzäöu NoiAiZn 8^/2 Mir ànstià
l'ìîì^eiivndier ^viiä à 35 (à per ?Iîì8à iii'^

LrAkböiist smvlisttlt sioli

Agenten und Reisende 2um Ver-
kauk von Kalkes, Oies, keis und
llsmburgor lZigarren an ?rivate gegen
ein ?!xum von 469 Nark und gute
Provision. -93-3-
»amburg. ^ HtUIer O«.

Isolik'Zekiclit.
8àll- uuä >VïirmeIviter.

?abrÌ2Ìrt> vou IN. 26)
I«. ?t?sriàZsr -^iàsr,

Uevliàlliselle Merlistättv,

âUôiii- mià Li6rxlimxiZn,

alle Sorten
ttàen uncl 8cblàuc>is, ^lasciisnilill-
apparats, lZouobirmasckinea, sto.

KiM iiiiu KIioiiiliiìti8iliii8,
küekeninarkslsiden, Drüssnlsiden,

Nervsllkraokbeiteo, llüktleiden,
tireur- und Lopksobmsrö, Husten,
Heiserkeit, ^tbembesnguvg. Harn-
u. Ilnterlsibskraukeilen, Sebwäobs-

Zustände, k'rauenkrankllsiten,
kleieksueilt, XVeisstluss, ksgslstör-
ung, (Zebärmutterleiden, Krämpfe,
tZemütbsverstimmuog bebandelt mit
uusebäcklicben Nltteln, auob brisk-
lieb. 8pe?ialbsd,auckl ung I

Itremtvli«!', prakt. à2t iu
Llarus.

Krkoig in allen irsilbareu ?ällsu
garantirt I
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